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Bereits zum 40. Mal werden die Reichsstädter Tage in Aa-
len gefeiert. Zu diesem Anlass wird es in der Stadt viele 
Neuerungen geben. Eine neue Bühne, der umgestaltete 
Marktplatz, der neue „Platz der Partnerschaften“ und das 
Kunstprojekt „Mitten rein“ sind nur ein paar Dinge die 
beim Stadtfest neuen Schwung bringen.
 
Eröffnung

Am Samstagmorgen, 13. September um 10.30 Uhr wird das 
Stadtfest durch Oberbürgermeister Thilo Rentschler und 
den Vorsitzenden des BdS-Gewerbe- und Handelsverein, 
Claus Albrecht, feierlich eröffnet. Begleitet werden sie un-
ter anderem vom Städtischen Orchester und verschiede-
nen Gästen der Aalener Stadtgeschichte. Durch den tradi-
tionellen Fassanstich fällt der offizielle Startschuss und die 
40. Reichsstädter Tage können beginnen. 

Internationale Gäste

Selbstverständlich sind auch in diesem Jahr wieder offizi-
elle Delegationen aus den Partnerstädten nach Aalen ein-
geladen, sind doch die Reichsstädter Tage nicht nur das 
Fest der Aalener, sondern auch ihrer Freunde aus Saint-Lô, 
Christchurch, Tatabánya, Antakya und Cervia. Neben dem 
Stadtfest in der Innenstadt liegt für die Partnerstädte ein 
Schwerpunkt auf aktuellen Projekten der Stadtentwick-
lung. Ein Spaziergang durch das Quartier zwischen Kocher 
und Bahnhof wird ergänzt durch Informationen zum Stad-
toval und zum Innovationszentrum. Dank der zahlreichen 
ehrenamtlichen Betreuerinnen und Betreuer aus Stadtrat 
und Städtepartnerschaftsverein werden auch die persönlichen Kontakte zu den Aalenern 
nicht zu kurz kommen.  

Neu ist der „Platz der Partnerschaften“ vor dem Haupteingang des Rathauses. Hier finden 
Sie in diesem Jahr die Stände, die bisher zwischen Marktbrunnen und Urweltmuseum für 
internationales Flair sorgten.

„Special Zone“ Bahnhofsboulevard

Neu ist die Einbindung der nördlichen Bahnhofstraße. Der Platz im Bereich zwischen der 
Wilhelm-Zapf-Straße und der Schubartstraße wird durch das Restaurant „Leib und Seele“ 
und die Aalener Fasnachtszunft mit ihren legendären Pfannkuchen bewirtschaftet. Hier 
entsteht ein lauschiges Plätzchen mit Biergarnituren und Stehtischen. Den Auftakt hier 
macht am Freitagabend Dr. Skate mit seiner Modenschau. Im Anschluss werden DJ Pascal 
und DJ D Ámour für beste Partystimmung sorgen. Am Samstag findet auf der Bühne das 
traditionelle Sportprogramm der Aalener Vereine statt. Von 17 bis 19 Uhr präsentiert der 
Turngau Ostwürttemberg anlässlich seines 150-jährigen Bestehens sein Programm. Bevor 
ab 21 Uhr die Band „Blues and the Gang“ die Bühne rockt, zeigt Dr. Skate um 20 Uhr noch-
mals seine Modenschau. Als krönender Abschluss spielt am Sonntag ab 17 Uhr das Band-
camp Aalen mit den Bands „A-Trio“, „Voiceless“, „Never regret“ und „Soultrain“. 

Marktplatz

Eine weitere Neuerung ist auf dem Marktplatz zu finden. Die Musikbühne steht direkt vor 
dem Rathaus. Ein Podium für Tanz und Sport ist auf der Höhe von Leder Böhringer einge-
richtet. 

Der ökumenische Gottesdienst am Sonntag, 14. September 
um 10.30 Uhr ist ein fester Bestandteil der Reichsstädter Ta-
ge und wird in diesem Jahr auf der Bühne vor dem Rathaus 
abgehalten. Er wird gestaltet von den Aalener Pfarrern. Um-
rahmt wird er von den Aalener Kirchenchören und dem Po-
saunenchor. Bei schlechter Witterung wird der Gottesdienst 
in die Stadtkirche verlegt. Die Stadtkirche ist am Samstag 
und Sonntag von 13 bis 18 Uhr geöffnet. Zu jeder vollen Stun-
de findet von 13 bis 17 Uhr ein 15-minütiges Orgelkonzert 
statt. 

Attraktives Musik- und Bühnenprogramm

Den Auftakt am Freitagabend von 20 bis 24 Uhr macht „Das 
Vereinsorchester Aalen“ auf dem Gmünder Torplatz. Auf 
dem Marktplatz spielt der Musikverein Westhausen und auf 
dem Spritzenhausplatz unterhält die Stimmungsband „Oh-
ne Filter!“. Erstmals wird bereits am Freitag die Bühne an der 
Stadtkirche bespielt. Die Band „No Limit“ wird hier für gute 
Stimmung sorgen. Samstag und Sonntag nehmen wie in ge-
wohnter Form die Musikvereine und Ensembles aus Aalen 
und Umgebung auf den Musikpodien Platz und unterhalten 
die Stadtfestbesucher. 

Am Samstag und Sonntag zeigen 50 Gruppen und Vereine 
aus Aalen und Umgebung ihr attraktives Programm. Die 
mehrstündigen Vorführungen auf dem Tanz- und Sportpo-
dium Marktplatz, Spritzenhausplatz, Gmünder Torplatz und 
der Bahnhofstraße reichen über moderne Tänze bis hin zu 
sportlich-akrobatischen Auftritten. 

Musikfeuerwerk am Samstagabend, 13. September

Ein spektakuläres Musikfeuerwerk zu den 40. Reichsstädter Tagen wird am Samstagabend 
um 23.30 Uhr stattfinden. 

9. Reichsstädter Tage Autoschau

Im südlichen Stadtgraben findet zum neunten Mal die Autoschau statt. Am Samstag von 14 
bis 18 Uhr und am Sonntag von 11 bis 18 Uhr werden folgende Automarken präsentiert: Sko-
da – Auto-Center W & B GmbH, Mazda – Autohaus Schäfer, Citroen & Hyundai – Autohaus 
Beißwenger. Die Autoschau wird ergänzt durch eine Ausstellung der Kunstschmiede Er-
win Bayer. Der Flohmarkt im östlichen Stadtgraben findet am Sonntag von 13 bis 18 Uhr 
statt. 

Verkaufsoffener Sonntag

Mit attraktiven Angeboten warten die Aalener Geschäfte am verkaufsoffenen Sonntag von 
13 bis 18 Uhr auf ihre Kunden. 

Kulinarisches und Vergnügungspark

Schwäbische Spezialitäten und andere Leckerbissen werden von 122 Verkaufsständen an-
geboten und sorgen so für das leibliche Wohl der Festbesucher. Für die kleinen und großen 
Besucher des Stadtfestes darf ein attraktiver Vergnügungspark nicht fehlen. Unter der Re-
gie von Dietmar Kübler bauen die Schausteller ihre Buden und Fahrgeschäfte in der Gmün-
der Straße auf. 

Die Reichsstädter Tage feiern 40. Jubiläum

Verkehrsbehinderungen

1. Ab Dienstag, 9. September 2014, 15 Uhr 
wird auf dem „Kaufring-Parkplatz“ an der 
Gmünder Straße sowie in der Gmünder 
Straße zwischen Gartenstraße und Wende-
platte mit dem Aufbau des Vergnügungs-
parks begonnen. Dieser Bereich ist für den 
allgemeinen Fahrzeugverkehr gesperrt.  

2. Der gesamte Innenstadtbereich zwischen 
Nördlicher Stadtgraben, Westlicher Stadt-
graben bis Stadelgasse, Friedhofstraße, 
Friedrichstraße, Stuttgarter Straße und 
Bahnhofstraße wird ab Freitag, 12. Septem-
ber 2014, 7 Uhr, bis Montag, 15. September 
2014, 11 Uhr, für den gesamten Fahrzeug-
verkehr gesperrt. Die genannten Straßen 
können jedoch in Notfällen befahren wer-
den. Die Kraftfahrzeughalter des Innen-
stadtbereichs werden gebeten, ihre Fahr-
zeuge, soweit sie nicht in Garagen gestellt 
werden können, außerhalb des Innenstadt-
bereichs abzustellen.

3. Die Gartenstraße zwischen Gmünder Tor-
platz und Friedrichstraße sowie der Gmün-
der Torplatz und der Westliche Stadtgraben 
zwischen Friedhofstraße und Parkplatz 
Kreissparkasse ist bereits ab Donnerstag, 11. 
September 2014 für die Veranstaltung Pop & 
Poesie gesperrt.

4. In der Bahnhofstraße ist zwischen der 
Wilhelm-Zapf-Straße und der Schubartstra-
ße eine Veranstaltungsbühne aufgebaut. 
Dieser Bereich ist für den Verkehr voll ge-
sperrt.

5. Die Bushaltestelle Gmünder Torplatz wird 
von Donnerstag, 11. September 2014, 5 Uhr, 
bis Montag, 15. September 2014, ca. 10.30 
Uhr, von den Linienbussen nicht angefah-
ren. Die Bushaltestelle Kreissparkasse in der 
Bahnhofstraße/Stuttgarter Straße wird von 
Freitag, 5 Uhr bis Montag, 15. September 
2014, 10.30 Uhr nicht angefahren.

Ersatzhaltestelle ist der Zentrale Omnibus-
bahnhof (ZOB).

6. Für Notfahrzeuge (Krankenwagen, Feuer-
wehr, Arzt, Polizei) wird eine Zufahrt von 
der Stuttgarter Straße zur Stadtkirche und 
vom Nördlichen Stadtgraben zur Mittel-
bachstraße freigehalten.

7. Die Besucher der Reichsstädter Tage wer-
den dringend gebeten, die im Stadtgebiet 
bestehenden Verkehrsbeschränkungen 
(Halteverbot, Einbahnstraßen) einzuhalten. 
Fahrzeuge, die den Verkehr erheblich be-
hindern, müssen abgeschleppt werden.

8. Taxenstandplätze während den Reichs-
städter Tagen rund um das Festgelände
Über die Reichsstädter Tage werden zwei 
zusätzliche Taxenstandplätze eingerichtet. 
Die Standplätze befinden sich in der Garten-
straße vor dem Reichsstädter Markt (beim 
Netto) sowie in der Straße „An der Stadtkir-
che“ beim „Neuen Tor am Rathaus“. Natür-
lich stehen weitere Taxen auch am Bahnhof 
zur Verfügung. In diesem Zusammenhang 
wird auf das Linientaxi ins Kochertal hinge-
wiesen, das auch an den Reichsstädter Ta-
gen verkehrt. 

Festbüro 
Die zentrale Anlaufstelle für die Festgäste 
ist der Touristik-Service Aalen, Markt-
platz 2. 
Öffnungszeiten: 
Samstag, 13. September: 9 bis 18 Uhr 
Sonntag, 14. September: 11 bis 18 Uhr

Telefonisch in dieser Zeit erreichbar un-
ter: 07361 52-2358 und 52-2359. 

Im Festbüro, an den Ständen und den 
Bühnen ist das Reichsstädter Tage Pro-
grammheft erhältlich, welches einen 
Überblick über das Festprogramm bietet 
und bereits im Vorfeld des Stadtfestes in 
vielen Geschäften ausliegt. 

Weitere Infos sind unter www.aalen.de/RST zu finden

Samstag, 27. und Sonntag, 
28. September 2014 rund 
um das Limesmuseum  
Aalen

XII. Römertage Aalen

Zählt man alle 25 Musiker mit Namen auf, 
die im Vereinsorchester-Galgenbergfreun-
de spielen, dann  würde das den Rahmen 
dieser Ankündigung sprengen. Viel kürzer 
und zutreffender ist der Name „All-Star-
Band“. 

Jeder der Vollblutmusiker ist ein Mitglied in 
mindestens fünf eigenen Formationen mit 
besonderem Profil und steht im „who-is-
who“ der Aalener Musikszene an oberster 
Stelle. Noch ist es ein Geheimnis, welches 
Programm sie am  Freitagabend auf dem 
Gmünder Torplatz von 20 bis 24 Uhr prä-
sentieren werden. Sicher ist aber schon jetzt, 
dass die Songs und Instrumentals aus den 
Bereichen Rock und Blues als Cover oder Ei-
genkompositionen das Publikum begeis-
tern werden. 

Aber auch auf anderen Bühnen ist am Frei-
tag, 12. September, 20 Uhr,  viel geboten. Die 
Party Band „Ohne Filter“ spielt auf dem 
Spritzenhauspatz von 20 bis 24 Uhr Blas- 

und Tanzmusik vom Feinsten. Die acht Mu-
siker spielen 100%  live und bieten eine breit-
gefächerte Titelauswahl aus allen 
musikalischen Bereichen. 
Auf der Bühne neben der Stadtkirche tritt 
am Freitag, 12. September, 20 Uhr, die Band 
„No Limit“ auf. Der Name steht für abwechs-
lungsreiche Rockmusik. Die fünfköpfige 
junge Band aus Aalen bietet einen runden 
Sound von Johnny Cash bis zu den Toten 
Hosen oder von Elvis bis Nirvana. 

Auf dem Gmünder Torplatz wird am Sams-
tag, 13. September 2014 ab 19 Uhr Moderator 
und Radio 7 Musikchef Matze Ihring mit 
satten DJ-Beats versorgen und jeden vor-
handen Muskel zum Zucken bringen. 

Last Credit: Neue Formation um 
Bernd Czich

Eine Überraschung wird der Auftritt der 
neuen Band  „Last Credit“ um den Sänger 
Bernd Czich, Frontmann der legendären 

Strahlerband, sein. Sie geben am Samstag, 
13. September, ab 20 Uhr ihr Debüt auf der 
Bühne vor dem Rathaus.

5.000 Zuschauer kamen letztes Jahr zum 
Abschiedskonzert der Strahler-Band auf 
den Marktplatz. Das ist mittlerweile fast ein 
Jahr her. Nach schöpferischer Pause hat 
nun Bernd Czich zusammen mit dem Aale-
ner Filmkomponisten  Markus Lonardoni 
die Formation  „Last Credit“ ins Leben geru-
fen. Durch ihre langjährigen Erfahrungen 

in diversen Musikformationen ist den bei-
den eine sehens- und „hörenswerte“ Zu-
sammenarbeit gelungen. 

Die Zuschauer erwartet ein abwechslungs-
reiches Repertoire authentischer, energie-
geladener Rockmusik. Wuchtige Balladen 
von U2, Oasis oder Green Day treffen auf ex-
plosive Temponummern von Billy Idol, The 
Police und Metallica. Auf interessante Inter-
pretationen von Gary Moore dürfen Blues-
freunde gespannt sein. 

Vereinsorchester der Galgenberg-
freunde spielen am Freitag
Dies und weitere musikalische Highlights bei den Jubiläums-Reichsstädter Tagen
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Das neue Herbstprogramm 
der VHS Aalen ist da

Das neue Herbstprogramm wird auf dem 
Aalener Wochenmarkt am Mittwoch, 10. 
September und am darauf folgenden Mitt-
woch verteilt.
Anmeldungen können ab Montag, 15. Sep-
tember persönlich, telefonisch oder schrift-
lich entgegen genommen werden.
Onlineanmeldungen sind ab diesem Datum 
auf unserer Internetseite unter 
www.vhs-aalen.de jederzeit möglich.

Verlängerte Öffnungszeiten sind 
vom 15. SEptember bis zum  
26. September 2014 durchgehend: 

Montag bis Donnerstag von  9 bis 17.30 Uhr, 
Freitag von 9 bis 14 Uhr und Samstag, 20. 
September 2014: 9 bis 12 Uhr.
Das Herbstprogramm liegt aus in allen Ban-
ken, Sparkassen, Buchhandlungen und öf-
fentlichen Einrichtungen in Aalen und im 
Umland.

Volkshochschule 

Keine Sprechzeiten bei der 
Wohnungsbau Aalen GmbH

Wegen einer internen Veranstaltung 
bleiben bei der Wohnungsbau Aalen 
GmbH am Freitag, 12. September 2014 
alle Abteilungen geschlossen.

Obstversteigerung

Der Verkauf des Obstertrags aus den städ-
tischen Obstanlagen in den Stadtbezir-
ken Aalen und Unterrombach findet am 
Donnerstag, 11. September 2014 um 17 
Uhr im kleinen Sitzungssaal des Rathau-
ses Aalen statt.
Zum Verkauf kommen Tafelobst, 
Mostobst und Zwetschgen. Der Kaufpreis 
ist am Ende der Versteigerung bar zu be-
zahlen.

Die Stadt Aalen beabsichtigt im Teilort Wald-
hausen die weitere Erschließung des Ge-
werbegebiets „Geißberg“, 2. Bauabschnitt, 
zwischen Ortsrand und der Bundesauto-
bahn A 7.

Der 1. Bauabschnitt wurde im Jahr 2001 ge-
plant und wasserrechtlich genehmigt.
Die Entwässerung der Bauplätze erfolgt im 
modifizierten Mischsystem.
Für die ordnungsgemäße Ab- und Regen-
wasserbehandlung ist die Erstellung eines 
Regenüberlaufbeckens auf Flst. Nr. 1652, 
Gemarkung Waldhausen, die Anlegung von 
Mulden und eines Versickerungsbeckens 
auf Flst. Nr. 1650, Gemarkung Waldhausen, 
geplant. 

Die Entlastung des geplanten Regenüber-
laufbeckens erfolgt über einen zu erstellen-
den Regenwasserkanal zum geplanten Ver-
sickerungsbecken auf Flst. Nr. 1650, 
Gemarkung Waldhausen.

Das bei Niederschlag anfallende Dachflä-
chenwasser aus dem Gewerbegebiet „Geiß-

berg“, 2. BA, wird über Mulden zum geplan-
ten Versickerungsbecken auf Flst. Nr. 1650, 
Gemarkung Waldhausen, geleitet, wo es 
breitflächig ins Grundwasser versickert.
Der für das Versickerungsbecken vorgese-
hene Notüberlauf ist für den nördlichen Be-
reich des Versickerungsbeckens geplant 
und soll in Richtung Flst. Nr. 1650, Gemar-
kung Waldhausen, die Wassermengen ab-
leiten.

Das Oberflächenwasser der befestigten Hof-
flächen und öffentlichen Verkehrsflächen 
wird gemeinsam mit dem Schmutzwasser 
über den Mischwasserkanal zur Sammel-
kläranlage Aalen-Unterkochen abgeleitet.

*	 Antragsteller/Bauherr: Stadt Aalen,  
	 Marktplatz 30, 73430 Aalen
*	 Wasserrechtliches Erlaubnisverfahren

*	D ie Stadt Aalen hat am 12.07.2014, einge- 
	 gangen am 05.08.2014, beim Landratsamt  
	 Ostalbkreis beantragt, das Erlaubnisver- 
	 fahren nach den Bestimmungen des  
	 Wasserhaushaltsgesetzes und des  

	 Wassergesetzes für Baden-Württemberg  
	 durchzuführen.

*	D ie Gesuchsunterlagen des Vorhabens  
	 liegen einen Monat in der Zeit vom  
	 15. September 2014 bis 14. Oktober 2014 je- 
	 weils einschließlich beim Bürgermeis- 
	 teramt der Stadt Aalen, Marktplatz 30,  
	Z immer Nr. 338, 73430 Aalen, und beim  
	 -Landratsamt Ostalbkreis   Geschäftsbe 
	 reich Wasserwirtschaft, Sebastiansgra- 
	 ben 34, Zimmer 205, 73479 Ellwangen/ 
	 Jagst, während der Dienststunden zur  
	E insicht aus.

*	E inwendungen können bis zwei Wochen  
	 nach Ablauf der Auslegungsfrist   bis ein- 
	 schließlich 28. Oktober 2014 schriftlich  
	 oder zur Niederschrift beim Bürgermeis- 
	 teramt der Stadt Aalen, Marktplatz 30,  
	Z immer Nr. 338, 73430 Aalen, oder beim  
	L andratsamt Ostalbkreis - Geschäftsbe- 
	 reich Wasserwirtschaft-, Sebastiansgra- 
	 ben 34, Zimmer 205, 73479 Ellwangen/ 
	 Jagst, oder Stuttgarter Straße 41, Zimmer  
	 304, 73430 Aalen, erhoben werden.

*	 Mit Ablauf der Einwendungsfrist sind alle  
	E inwendungen ausgeschlossen, die nicht  
	 auf besonderen privatrechtlichen Titeln  
	 beruhen.

*	 Personen, die Einwendungen erhoben  
	 haben, können von dem Erörterungster- 

	 min durch öffentliche Bekanntmachung  
	 benachrichtigt werden, wenn mehr als 50  
	 Benachrichtigungen vorzunehmen sind. 
	 Bei Ausbleiben eines Beteiligten in dem  
	E rörterungstermin kann auch ohne ihn 
	 verhandelt werden.   Die Zustellung der  
	E ntscheidung über die Einwendungen  
	 kann durch öffentliche Bekannt- 
	 machung ersetzt werden, wenn mehr als  
	 50 Zustellungen vorzunehmen sind.

Zusätzlich wird darauf hingewiesen, dass
*	 nach Ablauf der für Einwendungen  
	 bestimmten Frist wegen nachteiliger Wir- 
	 kungen der Benutzung Auflagen nur ver- 
	 langt werden können, wenn der Betrof- 
	 fene die nachteiligen Wirkungen während  
	 des Verfahrens nicht voraussehen  
	 konnte

*	 nach Ablauf der für Einwendungen  
	 bestimmten Frist eingehende Anträge auf  
	E rteilung einer Erlaubnis in demselben  
	V erfahren nicht berücksichtigt werden

*	 wegen nachteiliger Wirkungen einer  
	 erlaubten Benutzung gegen den Inhaber  
	 der Erlaubnis nur vertragliche Ansprüche  
	 geltend gemacht werden können.

Stadtverwaltung Aalen	

Landratsamt Ostalbkreis
- Untere Wasserbehörde -

Erschließung des Gewerbegebiets 
„Geißberg“ 2. BA in Waldhausen
Erteilung der wasserrechtlichen Erlaubnis für die Regenwasserversickerung

Öffentliche Bekanntmachung

Im Rahmen einer Einführungsveranstal-
tung im großen Sitzungssaal des Aalener 
Rathauses begrüßte am Montag, 1. Septem-
ber 2014 Oberbürgermeister Thilo Rent-
schler 26 Berufsanfängerinnen und Be-
rufsanfänger bei der Stadt Aalen.

„Mit allen Tochter-Unternehmen habe die 
Stadt Aalen rund 1.600 Beschäftige, damit 
gehöre die Stadtverwaltung zu den größten 
Arbeitgebern in Aalen“, erläuterte Rentsch-
ler den neuen Azubis. Dies sei ein weiterer 
guter Grund sich für die Stadt als Ausbil-
dungsbetrieb zu entscheiden, so Oberbür-

germeister Thilo Rentschler. „Nun hat der 
Ernst des Lebens auch für Sie begonnen, Sie 
sind nun Teil dieser großen und engagier-
ten Mannschaft. Es sind komplexe Aufga-
ben zu bewältigen, damit eine Stadt funkti-
oniert.” 

Er bat die Berufsanfänger, das in sie gesetz-
te Vertrauen zu rechtfertigen und sich der 
Verpflichtung gegenüber dem Arbeitgeber 
und den Bürgerinnen und Bürgern, die gu-
te Arbeit erwarten, bewusst zu sein. Die 
Stadt Aalen biete interessante Möglichkei-
ten und optimale Bedingungen für eine 

fachlich gute und solide Ausbildung. 

In folgenden Ausbildungssparten 
bildet die Stadt Aalen im 2014/2015 
aus:

Büro- und Verwaltungsberufe: 
4 Dienstanfänger für den gehobenen 
Dienst
3 Verwaltungsfachangestellte
2 Kauffrauen für Büromanagement
1 Fachangestellte für Medien- und Informa-
tionsdienst- Fachrichtung Bibliothek
1 Veranstaltungskauffrau

Soziale Berufe: 
2 Anerkennungspraktikantinnen für Kin-
dergärten
2 PIA – Erzieherin / Erzieher für Kindergär-
ten
1 Anerkennungspraktikantin im Jugen- 
und Nachbarschaftszentrum
1 Vorpraktikantin – Jugend- und Heimer-
zieherin im Stadtjugenreferat
1 PIA – Jugend- und Heimerzieher im Haus 
der Jugend

In Verbindung mit der Dualen Hochschule 
Baden-Württemberg – Heidenheim: 
1 Bachelor of Arts, Fachrichtung Soziale 
Dienste der Jugend-, Sozial- und Familien-
hilfe

Gewerbliche Berufe: 
2 Forstwirte 
3 Straßenbauer

Technische Berufe: 
1 Vermessungstechniker
1 Bauzeichner – Fachrichtung Hochbau

26 Auszubildende beginnen Aus-
bildung bei der Stadt Aalen

Keine Stadtführung am  
Samstagnachmittag

Aufgrund des Aalener Stadtfestes „Reichs-
städter Tage“ findet am Samstag, 13. Sep-
tember 2014, keine öffentliche Stadtführung 
statt. Die nächste Führung des Touristik-
Service Aalen ist am Samstag, 20. Septem-
ber 2014.

Kein  
Nachtwächterrundgang

Am Freitag, 12. September und  Samstag, 13. 
September, finden aufgrund des Stadtfestes 
„Reichsstädter Tage“ keine Rundgänge mit 
dem Nachtwächter statt. Der nächste Rund-
gang ist wieder am Freitag, 19. September.

Offener Spiele-Treff im  
WeststadtZentrum

Am Freitag, 19. September 2014 findet von 
19 bis 22 Uhr ein Offener Spiele-Treff in der 
Bibliothek im WeststadtZentrum, für alle 
Spieler statt. 

Sie kennen ein gutes Brett-, Karten -, oder 
Mitmachspiel und wollen es gerne in netter 
und lockerer Atmosphäre mit anderen Spiel-
begeisterten spielen? Dann sind Sie beim 
Offenen Spiele-Treff genau richtig. Mitzu-
bringen sind Freude am Spielen, gute Laune 
und gerne auch eigene Spiele, damit wir 
miteinander einen gelungenen Spielabend 
verbringen können.

Parken und Infos zu SWR1  
Pop und Poesie in Concert

Am Vorabend der Reichsstädter Tage findet 
am Donnerstag, 11. September die SWR-
Veranstaltung Pop und Poesie auf dem 
Gmünder Torplatz statt. Wegen des Auf-
baus ist der Platz für den Fahrzeugverkehr 
bereits ab morgens 8 Uhr gesperrt. Für Fuß-
gänger bleiben die anliegenden Geschäfte 
bis 16 Uhr erreichbar. 

Die Bushaltestelle Gmünder Torplatz wird 
von Donnerstag, 11. September 5 Uhr bis 
Montag, 15. September 2014, 10.30 Uhr von 
den Linienbussen nicht angefahren. Ersatz-
haltestelle ist der Zentrale Omnibusbahnhof 
(ZOB).
Einlass auf das Festgelände (zwischen West-
lichem Stadtgraben; Seite Stadtbibliothek 
bis zum Seiteneingang der Kreissparkasse, 
Gmünder Straße, Friedhofstraße (am evan-
gelischen Gemeindehaus) und der Garten-
straße ist ab 18 Uhr. Das Konzert beginnt um 
20 Uhr. Der Eingang befindet sich im West-
lichen Stadtgraben (zwischen Kreissparkas-
se und Apotheke Jäger).
Neben den Parkhäusern  P5 Spitalstraße und 
P 6, P&R am Bahnhof, die rund um die Uhr 
geöffnet sind, stehen den Besuchern der 
Veranstaltung an diesem Abend das Park-
haus P1 im Rathaus zur Verfügung. Die Rat-
hausgarage  ist bis Freitag, 12. September  
1 Uhr geöffnet. 
Für die Bewirtung vor und nach der Veran-
staltung und während der Pause ist ge-
sorgt. 

Jugendschutz – Suchtprävention 

Dem Jugendschutz und der Suchtpräventi-
on gilt auch in diesem Jahr die volle Auf-
merksamkeit der Polizei und des Sicher-
heitsdienstes. Generell gilt: „Kein Alkohol an 
Jugendliche unter 16“ und „Kein Brannt-
wein an Jugendliche unter 18“. Ein offiziel-
les Branntweinverbot gibt es nicht, aber der 
dringende Appell an die Standbetreiber, auf 
den Ausschank von Branntwein und 
branntweinhaltiger Getränke zu verzichten. 
Für Notfälle richtet das DRK in der Beinstra-
ße/Ecke Mittelbachstraße, am Ellwanger 
Torplatz, im Südlichen Stadtgraben und im 
Westlichen Stadtgraben auf dem Parkplatz 
des ehemaligen Autohaus Spiegler einen 
Bereitschaftsdienst ein. Verloren gegange-
ne Kinder werden im Westlichen Stadtgra-
ben bis zum Eintreffen der Eltern betreut. 
Außerdem wird das Netzwerk für Kinder am 
Stand des Lions Clubs vertreten sein und 
Armbänder herausgeben, wo die Eltern eine 
Telefonnummer notieren können, so dass 
von dort oder allen anderen Ständen des 
Stadtfestes eine Kontaktaufnahme möglich 
ist.

Service für Besucher mit Handicap

Um den Personen mit Handicap den Fest-

besuch zu erleichtern, wurden mit der 
Agendagruppe „Aalen – barrierefrei“ einige 
Maßnahmen getroffen. Auf dem Rat-
hausparkplatz und in den Tiefgaragen ste-
hen Behindertenparkplätze zur Verfügung. 
An den Bühnen befinden sich reservierte 
Tische für Rollstuhlfahrer. Beim Buspen-
delverkehr werden Busse mit Rampe einge-
setzt.  

Reichsstädter Tage – Buspass 

Um die Parkprobleme so gering wie mög-
lich zu halten, wird auch in diesem Jahr der 
Reichsstädter-Tage-Buspass als übertrag-
barer Fahrschein von Freitag ab 18 Uhr bis 
zum Betriebsschluss am Sonntagabend auf 
allen Strecken im Stadtgebiet Aalen angebo-
ten. Der Fahrschein wird von der Stadt und 
vom BdS-Gewerbe- und Handelsverein be-
zuschusst. Erwachsene bezahlen für die 
Fahrten 3,50 Euro, Kinder bis zu zehn Jah-
ren 2 Euro und können dafür beliebig oft 
den Bus benutzen. 

Kostenloser Buspendelverkehr

Zusätzlich wird ein kostenloser Buspendel-
verkehr vom Berufsschulzentrum, vom Al-
di-Parkplatz in Wasseralfingen, von der Er-
lau, vom RUD-Parkplatz, vom Festplatz 

Unterrombach und vom Parkhaus an der 
Scholz Arena in die Innenstadt angeboten. 
Die Busse verkehren alle 15 bzw. 20 Minuten 
am Samstag von 15 bis 24 Uhr und am Sonn-
tag von 12 bis 20 Uhr. 

Öffnungszeiten der Parkhäuser 

Die Parkhäuser in der Innenstadt sind an 
den Festtagen wie folgt geöffnet: Freitag, 12. 
September bis 1 Uhr; Samstag, 13. Septem-
ber bis 2 Uhr und am Sonntag, 14. Septem-
ber bis 24 Uhr. 

Bewachter Fahrradparkplatz 

Ein bewachter Fahrradparkplatz des Allge-
meinen Deutschen Fahrradclubs (ADFC) 
steht wieder zur Verfügung. Er wird im 
Westlichen Stadtgraben auf dem Parkplatz 
der Kreissparkasse eingerichtet und ist am 
Samstag von 15 bis 23 Uhr und am Sonntag 
von 11 bis 21 Uhr geöffnet.

Nachtruhe eingeschränkt

Bei einem Fest in dieser Größenordnung ist 
es während der Nachtstunden zwangsläu-
fig etwas lauter als gewöhnlich. An den 
Hauptplätzen wird die Musik am Freitag um 
24 Uhr, am Samstag um 23 Uhr und am 

Sonntag um 20 Uhr enden. Auch die Stand-
betreiber sind angewiesen, ihre Lautspre-
cher ab 23.30 Uhr auszuschalten. Um die 
Einhaltung dieser Auflage wird sich der Si-
cherheitsdienst kümmern. Trotzdem wird 
danach der durch die Besucher verursachte 
Geräuschpegel nur langsam abnehmen.
 
Müllentsorgung

Auf die Abfallvermeidung wird beim Stadt-
fest großen Wert gelegt. Plastikgeschirr und 
-besteck sowie Plastikbecher sind während 
der Reichsstädter Tage nicht erlaubt. Eben-
so dürfen keine Getränke in Dosen ausge-
geben werden. Durch die Maßnahme kann 
der Festmüll  reduziert werden. Einen Bei-
trag zur Sauberkeit der Plätze können die 
Besucher selbst leisten, indem sie den Rest-
müll nicht auf den Tischen zurücklassen, 
sondern in den aufgestellten Mülltonnen 
entsorgen.  

Jugendschutz, Sicherheit, und Buspendelverkehr

Wochenmarkt entfällt

Wegen der Reichsstädter Tage muss am 
kommenden Samstag, 13. September 
2014 der Aalener Wochenmarkt entfal-
len.
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zu verschenken

Klavier, ca. 100 Jahre alt, gestimmt, Tele-
fon: 07361 88450;
Kunststofftank, Telefon: 0170 8044406;
Flohmarktartikel; gebrauchte Kinderfahr-
zeuge, Telefon: 07361 9248044;
Couchtisch, Telefon: 07361 9244726;
Älterer, stehender Basketballkorb, Telefon: 
07366 4836.
Wenn auch Sie etwas zu verschenken ha-
ben, dann richten Sie Ihr Angebot bis Frei-
tag, 10 Uhr an die Stadtverwaltung Aalen, 
über www.aalen.de, Rubrik „Aalen“ oder 
per Telefon: 07361 52-1121.

Grundlage für die Ausschreibung ist die 
Verwaltungsvorschrift des Ministeriums 
für Ländlichen Raum und Verbraucher-
schutz Baden-Württemberg zum Entwick-
lungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) 
vom 22. Mai 2012, Az.:45-8435.00 (Gemein-
sames Amtsblatt Nr. 8 vom 27. Juni 2012, 
Seite 578).
Die Förderung wird je zur Hälfte aus Lan-
desmitteln und EFRE-Mitteln gewährt. Die 
Fördermodalitäten gelten vorbehaltlich des 
genehmigten Operationellen Programms 
EFRE 2014 - 2020 und den diesbezüglichen 
Verordnungen, Richtlinien und Leitlinien 
auf EU-, nationaler und Landesebene.
Das Ministerium will mit der Ausschrei-
bung die Innovationskraft Baden-Württem-
bergs in der Fläche erhalten und steigern, 
indem kleine und mittlere Unternehmen 
(KMU) mit Potential zur Technologieführer-
schaft gefördert werden. Grundlage hierfür 
ist die Innovationsstrategie des Landes.

1 Räumliche Abgrenzung

Zuwendungen werden gewährt in allen Ge-
meinden des Ländlichen Raums nach dem 
Landesentwicklungsplan 2002 Baden-
Württemberg.

2 Zuwendungsvoraussetzungen

Grundlage für die Aufnahme in die Förder-
linie des ELR ist ein schriftlicher Antrag der 
Gemeinde. Zuwendungen unter 200.000 
Euro werden nicht bewilligt.

3 Zuwendungsfähige Vorhaben

Die Förderung richtet sich an Unterneh-
men, die das Potential zur Erlangung der 
Technologieführerschaft aufweisen.

Die Förderung unterstützt deren umfassen-
de Unternehmensinvestitionen in Gebäude, 
Maschinen und Anlagen, die zur Entwick-
lung und wirtschaftlichen Nutzung neuer 
oder verbesserter Produktionsverfahren, 
Prozesse, Dienstleistungen und Produkte 
dienen.

Alle Projekte, die mit EFRE-Mitteln gefördert 
werden, müssen einen Beitrag zur Errei-
chung der EU Querschnittsziele nachhalti-
ge Entwicklung, Chancengleichheit und 
Nicht-Diskriminierung sowie Gleichstel-
lung von Männern und Frauen leisten.
Auf den Förderausschluss nach Nr. 5.9 ELR 
wird verwiesen.

4 Höhe der Zuwendung

Die Förderung wird nach der Verordnung 
(EG) Nr. 800/2008 zur Erklärung der Verein-
barkeit bestimmter Gruppen von Beihilfen 
mit dem Gemeinsamen Markt in Anwen-
dung von Artikel 87 und 88 EG Vertrag (All-
gemeine Gruppenfreistellungsverordnung) 
ausschließlich an kleine und mittlere Unter-
nehmen gewährt. Nach Nr. 8.5 ELR wird ei-
ne Förderung nur an Unternehmen mit we-
niger als 100 Beschäftigten bewilligt.

Der Fördersatz beträgt für kleine Unterneh-

men bis zu 20 %, für mittlere Unternehmen 
bis zu 10 %.
Die Förderung ist auf höchstens 400.000 
Euro pro Vorhaben begrenzt.

5 Auswahlverfahren und Antrag-
stellung

Anträge auf Aufnahme in das Förderpro-
gramm sind durch die antragstellenden Ge-
meinden der Rechtsaufsichtsbehörde und 
der Bearbeitungsstelle im Regierungspräsi-
dium in jeweils einfacher Fertigung vorzu-
legen.
Dem Aufnahmeantrag der Gemeinde ist 
folgendes beizufügen:
*	 Stellungnahme der Gemeinde zum  
	 Projekt des Unternehmens
*	 Projektbeschreibung (ELR Formblatt 5)  
	 mit Kostenschätzung zum Investitions- 
	 vorhaben des Unternehmens
*	 Selbstdarstellung des Unternehmens  
	 entsprechend der Anlage
* Formular zur Erhebung von geplanten  
	Z ielbeiträgen

Für die Antragstellung notwendige Formu-
lare bzw. Orientierungshilfen können auf 
der Internetseite 

https://www.efre-bw.de/lgl-internet/
opencms/de/Microsite_EFRE/Aktuelles/
Foerderaufrufe/foerderaufruf_0005.html 
abgerufen werden.

Die Rechtsaufsichtsbehörde beurteilt den 
Aufnahmeantrag und das Projekt aus regi-
onaler Sicht und leitet diesen mit ihrer Stel-
lungnahme innerhalb von 2 Wochen an das 
Regierungspräsidium weiter.
Der auf Landesebene gebildete Bewertungs-
ausschuss wird aus den zum

30. September 2014

vollständig vorliegenden Aufnahmeanträ-
gen einen Entscheidungsvorschlag für das 
Ministerium ausarbeiten.

Das Ministerium entscheidet über die Auf-
nahme in das Förderprogramm nach dieser 
Ausschreibung.
Die Förderung der aufgenommenen Pro-
jekte erfolgt nach Nr. 10.8 und 10.9 ELR.
Die Förderung der aufgenommenen Pro-
jekte erfolgt nach Nr. 10.8 und 10.9 ELR.
Die nicht über diese Ausschreibung in die 
EU-Förderung aufgenommenen Projekte 
werden über die Koordinierungsausschüs-
se bei den Landratsämtern in das Auswahl-
verfahren für das ELR-Jahresprogramm 
2015 einbezogen.

MINISTERIUM FÜR LÄNDLICHEN RAUM UND VERBRAUCHERSCHUTZ BADEN-WÜRTTEMBERG

Spitze auf dem Land! Technolo-
gieführer für Baden-Württemberg
im Rahmen des Programms des Europäischen Fonds für regionale Entwicklung (EFRE) in 
Baden-Württemberg 2014-2020 "Innovation und Energiewende";
Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR)
Ausschreibung vom 1. September 2014

Agenda-Rats
Am Montag, 15. September 
2014 um 19 Uhr, trifft sich der 
Agenda-Rat im Küferstüble in 
Aalen, um das nächste 
Agendaparlament vorzube-
reiten, das am 13. Oktober 
2014 im Aalener Torhaus 
stattfinden wird. 

Aalen Barrierefrei
Die Projektgruppe „Aalen Barrierefrei“ trifft 
sich am Dienstag, 16. September 2014 um 19 
Uhr in der VHS Aalen zum regelmäßigen 
Arbeitstreffen.

Lokale Agenda

Aalener Hallenbad

Es sind noch Plätze frei in den Kinder-
schwimmkursen (ab  6 Jahre) 
Dienstag und Donnerstag sowie 
Mittwoch und Freitag
Beginn: 23. September 2014

Infos und Anmeldung an der Hallenbad-
Kasse, Telefon: 07361 952-290.

Stadt Aalen im Örtlichen  
Telefonbuch

Die Ämter der Stadtverwaltung Aalen 
sind jedes Jahr im Telefonbuch „Das 
Örtliche“ vom Kunze Verlag mit den ent-
sprechenden Kontaktdaten aufgeführt. 
Die aktuelle Ausgabe wird derzeit ver-
teilt.

Aufgrund eines Abstimmungsproblems 
mit dem Verlag wurde in der aktuellen 
Auflage „2014 / 2015“ die Übersicht des 
Vorjahres abgedruckt, welche nicht mehr 
auf dem aktuellen Stand ist. Die Stadtver-
waltung bittet dies zu entschuldigen. Die 
Umstrukturierung und Umzüge inner-
halb des Rathauses wurden abgewartet 
und nach der Meldung der Aktualisie-
rungen war der Verlag bereits ohne 
schriftliche Autorisierung in Druck ge-
gangen. Die Doppelseite wurde nun mit 
aktuellen Angaben gedruckt und liegt für 
alle Interessenten im Bürgeramt aus. Au-
ßerdem wird die Übersicht in der nächs-
ten Stadtinfo am 10. September veröf-
fentlicht.

Auf der Internetseite des Verlags 
www.dasoertliche.de findet sich eben-
falls die korrekte Darstellung.


